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1 Einfuhrung und Anwendungshinweise

1.1 Allgemeines

Im Rahmen der Gefahrdungsbeurteilung nach § 5 Arbeitsschutzgesetz (ArbSchG) hat der
Arbeitgeber — im Falle der Schulen die Schulleitung - auch immer den Mutterschutz nach
Mutterschutzgesetz (MuSchG) zu berlicksichtigen.

Der Arbeitgeber (die Schulleitung als Dienststellenleitung) ist nach § 5 Arbeitsschutzgesetz
(ArbSchG) und 810 Mutterschutzgesetz (MuSchG) verpflichtet, ergdnzend zur allgemeinen
Gefahrdungsbeurteilung der beruflichen Téatigkeit, eine sogenannte anlasslose Gefahrdungs-
beurteilung Mutterschutz zu erstellen.

Dies bedeutet, bereits vor Bekanntwerden einer Schwangerschaft oder einer Stillzeit, sind alle
Arbeitsplatze und Tatigkeiten auf Gefahrdungen fir werdende/stillende Mutter zu beurteilen.
Dabei ist unerheblich, ob die Tatigkeit tatsachlich von einer Frau ausgefihrt wird.

Dies ist notwendig, damit im Falle einer Schwangerschaft oder des Stillens von Anfang an klar
ist, ob und welche zusatzlichen Schutzmanahmen zu treffen sind oder ob eine Fortfiihrung
der Téatigkeit fur die schwangere oder stillende Frau nicht mdglich ist.

Sobald eine Frau dem Arbeitgeber (Schulleiter) mitgeteilt hat, dass sie schwanger ist oder stillt,
muss eine anlassbezogene Gefahrdungsbeurteilung fir die schwangere Lehrkraft anhand
ihrer konkreten Arbeitsbedingungen durchgefuhrt werden. Bewdahrt hat sich dabei, die
Schwangeren bei der Bearbeitung der Gefahrdungsbeurteilung insbesondere in Bezug auf die
Infektionsgefahrdung mit einzubeziehen

Anhand der Checkliste kbnnen Arbeitsbereiche und Arbeitsplatze in Schulen hinsichtlich még-
licher Gefahrdungen gemaf den Vorgaben des Mutterschutzgesetzes beurteilt, gestaltet und
geplant werden.

1.2 Besonderheiten bei der Gefahrdungsbeurteilung zum Thema Mutter-
schutz

Die Gefahrdungsbeurteilung ist in regelmafigen Zeitabstanden zu wiederholen. Auch bei we-
sentlichen Anderungen am Arbeitsplatz wie neuen Arbeitsmitteln, Umgestaltung des Arbeits-
platzes und der Arbeitsumgebung ist die Gefahrdungsbeurteilung zu aktualisieren.

Neben einer Sonderstellung bei gewissen arbeitsrechtlichen Fragen, ist vor allem die Gesund-
heit der werdenden/stillenden Mutter und des Kindes oberstes Schutzziel. Das Mutterschutz-
gesetz schutzt Frauen und ihre Kinder wahrend der Schwangerschaft, der Entbindung und der
Stillzeit. Es sind nicht nur Frauen in einem Beschaftigungsverhéltnis, sondern auch Schiilerin-
nen und Studentinnen unter bestimmten Voraussetzungen, entsprechend den Vorgaben des
Mutterschutzgesetzes, eingeschlossen.
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Auf Basis der anlasslosen Gefahrdungsbeurteilung wird eine anlassbezogene Gefahrdungs-
beurteilung gemeinsam mit der Schwangeren oder Stillenden erstellt, sobald diese ihre
Schwangerschaft oder Stillzeit bekannt gibt. Die sich daraus ergebenden erforderlichen
SchutzmaBhahmen werden besprochen und missen umgesetzt werden.

Dabei ist zu beachten, dass in Bayern zuséatzlich die Vorgaben des Bayerischen Staatsminis-
terium fur Familie, Arbeit und Soziales (StMAS) bei der beruflichen Betreuung von Kindern
bertcksichtigt werden muissen.

1.3 Zum Aufbau der Checklisten

In der Checkliste sind die aufgeflhrten Arbeitsschutzkriterien in Form von einfachen ,Ja/Nein-
Angaben® zu beurteilen.

* Fragen, die mit ,Ja“ beantwortet werden, deuten darauf hin, dass das Prifkriterium er-
fullt ist und kein unmittelbarer Handlungsbedarf abzuleiten ist.

* Fragen, die mit ,Nein“ beantwortet werden, weisen darauf hin, dass das Prufkriterium
nicht erfdllt ist und gegebenenfalls erhéhte Belastungen bzw. Gefahrdungen vorliegen.
Hieraus ergibt sich ein Handlungsbedarf im Sinne des Mutterschutzgesetzes.

Die Malinahmen leiten sich direkt aus dem Mutterschutzgesetz ab.

Bei der Festlegung erforderlicher Mal3nhahmen ist das sogenannte S-T-O-P-Prinzip zu beach-
ten (84 Arbeitsschutzgesetz). Durch das STOP-Prinzip wird eine Hierarchie fur die umzuset-
zenden SchutzmalRnhahmen vorgegeben. STOP ist ein Kirzel, dessen Buchstaben die An-
fangsbuchstaben einer jeweiligen Hierarchiestufe sind.

Dabei bedeutet:

S — Substituieren (Ersetzen), z. B. einen Gefahrstoff oder ein Arbeitsmittel

T — Technische Schutzmaf3Bnahmen, z. B. einen Abzug oder eine Einhausung installieren
O — Organisatorische Schutzmalinahmen, z. B. Zutrittsbeschréankungen

P — Personliche SchutzmalRnahmen, z. B. Schutzbrille, Sicherheitsschuhe

1.4 Bei der Gefahrdungsbeurteilung zu beachten

Die Checklisten enthalten nur mutterschutz-relevante Kriterien z. B. zu den Themenbereichen
der chemischen, biologischen und infektiosen Gefahrdungen. Im Einzelfall sind erforderlichen-
falls schul- und situationsspezifische Gegebenheiten bzw. Gefahrdungen und Belastungen zu
bertcksichtigen, die in der Checkliste nicht aufgefiihrt sind. Die Checklisten sind dann um zu-
satzliche Gefahrdungsfaktoren zu erganzen. Dafir steht eine Mustervorlage zur Verfigung.
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2 Gefahrdungsbeurteilung Mutterschutz ,,anlasslos*

Name der Schule, Ort (Schulstempel)

Schulart (und ggf. Ausbildungs-/ Fachrichtung)

Gefahrdungsbeurteilung wurde durchgefiihrt

Datum

Name, Vorname

Mitwirkung von / Beratung durch

Funktion

Name, Vorname

Funktion

Name, Vorname

Freigabe der Gefahrdungsbeurteilung durch Schulleitung

Datum

Name, Vorname
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Handlungshilfen zum Arbeits- und Gesundheitsschutz fur staatliche Schulen in Bayern

3 Checkliste Gefahrdungsbeurteilung Mutterschutz ,,anlasslos*

Nach Mutterschutzgesetz und anderen Rechtsvorschriften in Verbindung mit 8 5 Arbeitsschutzgesetz

‘ Schule: | ggf. RGume/Raum/Arbeitsplatz: ‘ Bearbeiter*in: Erstellungsdatum:
Nr. Prifkriterium Erfullt Dringlich- | MaBnahme(n) Durchfiihrung der Schutzziel/ | Wirksamkeits-
keit MaRnahme Rechts- kontrolle
Ja | Nein | Niedrig Wer? | Bis grundlagen “\wer? | Bis Wirk-
Mittel wann? wann? | sam?
Hoch
1. Arbeitsbedingungen
1.1 | Alleinarbeit: Ist sichergestellt, dass sich die Keine Alleinarbeit ohne Sicherstel- §2 Abs. 4
Schwangere jederzeit Hilfe holen kann (per Handy/ lung, dass ein Notruf ausgelost wer- MuSchG
Telefon)? den kann, z.B.: Notrufgerat, Telefon,
Handy.
(Alleinarbeit im Sinne des Gesetzes liegt vor, wenn D D
der Arbeitgeber eine Frau an einem Arbeitsplatz in
seinem raumlichen Verantwortungsbereich be-
schaftigt, ohne dass gewdhrleistet ist, dass sie je-
derzeit den Arbeitsplatz verlassen kann)
1.2 | Ist der Nichtraucherschutz gewahrleistet? Sicherstellen, dass keine Exposition Art 3 GSG
[] ] gegeniiber Passivrauch erfolgt
1.3 | Ist sichergestellt, dass Schwangeren in zumutba- Ruhe-/ Liegemdoglichkeiten bereit- § 9 Abs. 3
rer Entfernung Ruhe-/ und Liegemdglichkeiten zur stellen MuSchG
Verfligung stehen? D D
1.4 | Bei Arbeitsplatzen die von verschiedenen Perso- Ergonomische Stihle bereitstellen § 3a Ar-
nen genutzt werden: Stehen passende und auf die bStatty
KorpergroRe von Mitarbeitern einstellbare Arbeits- D D
stuhle zur Verfugung?
1.5 | Sind die Arbeitswege und —bereiche so gestaltet, Unterweisung der Schwangeren. ArbStattV
dass eine Schwangere einen Abstand von 1,5m zu Ggf. Umsetzung Organisatorischer Anhang 1.2
anderen Personen einhalten kann? MaRnahmen, damit die Schwangere ~Abmessung
| O einen Abstand von 1,5 m zu anderen ‘r’T?:anS][t_
Personen einhalten kann, Einsatz oyl

von Schwangeren in geeigneten
Raumlichkeiten.
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Handlungshilfen zum Arbeits- und Gesundheitsschutz fur staatliche Schulen in Bayern

Nr. Prifkriterium Erfullt Dringlich- | MaBnahme(n) Durchfiihrung der Schutzziel/ | Wirksamkeits-
keit MaRnahme Rechts- kontrolle
Ja Nein | Niedrig Wer? Bis grundlagen Mwer? | Bis Wirk-
Mittel wann? wann? | sam?
Hoch
~Empfehlung
zur mutter-
schutzrechti-
chen Bewer-
tung von
Gefahrdun-
gen durch
SARS-CoV-
2 AfAMu
Stand
02.09.2022
1.6 | Werden Unterrichtsraume regelméafig geluftet? Liftungsplan erstellen und Mitarbei- ArbStattV
] ] ter unterweisen Angang 3.6
,Luftung”
1.7 | Werden die vom StMUK empfohlenen allgemeinen Unterweisung der Beschaftigten. KMS 11.5-
Hygieneregeln (v. a. regelmaRiges Liiften der Ggf. Umsetzung organisatorischer BP4007.3/2
Raume, Abstandsgebot von 1,5 m zwischen MaRnahmen. 56/1
Schwangerer und tibrigen Personen an der D D
Schule, insbesondere zwischen Schwangerer und
den Schilerinnen und Schilern wahrend des Un-
terrichts im Klassenzimmer) umgesetzt?
Bei weiteren Belastungen/Gefahrdungen zu er-
ganzen.
1| O
2. Allgemeine Gefahrdungen
2.1 | Ist ausgeschlossen, dass die schwangere oder stil- Unterrichtsplanung anpassen, Bera- §4 Abs. 1
lende Frau eine Arbeitszeit von Uber 8,5 Stunden tung hinsichtlich Selbstorganisation/ MuSchG
am Tag bzw. 90 Stunden in der Doppelwoche Zeitmanagement
(Mehrarbeit) zu leisten hat? (<18 Jahre eine Arbeits- |:| D
zeit von uber 8,0 Stunden am Tag bzw. 80 Stunden in
der Doppelwoche
2.2 | Ist ausgeschlossen, dass die schwangere oder stil- Keine schulischen Veranstaltungen §5Abs. 1
lende Frau in dem Zeitraum von 20 Uhr bis 6 Uhr MuSchG

in diesem Zeitraum, Beratung hin-
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Handlungshilfen zum Arbeits- und Gesundheitsschutz fur staatliche Schulen in Bayern

Nr. Prifkriterium Erfullt Dringlich- | MaBnahme(n) Durchfiihrung der Schutzziel/ | Wirksamkeits-
keit MaRnahme Rechts- kontrolle
Ja Nein | Niedrig Wer? Bis grundlagen Mwer? | Bis Wirk-
Mittel wann? wann? | sam?
Hoch
(Nachtarbeit) oder Sonn- und Feiertagsarbeit be- sichtlich Selbstorganisation/ Zeitma-
schéaftigt wird? nagement. (Abweichungen nur in ge-
nehmigten Ausnahmefallen entspre-
Dazu gehdren auch Arbeiten zu Hause, z.B. Kor- chend MuSchG ggf. in Verbindung
rekturarbeiten, Vorbereiten des Unterrichts etc. mit der UrIMV))
(Arbeitszeit bis 22 Uhr sowie Sonn- und Feiertags-
arbeit unter gewissen Voraussetzungen nach
MuSchG 85, 86 bzw. §28 mdglich (z.B. Eltern-
abend, Theaterbesuch, Exkursion)
2.3 | Wird bei dem Einsatz von schwangeren oder stil- Siehe dazu die Erlauterungen im Ka- 810 Abs. 2
lenden Lehrerinnen als mobile Reserve die indivi- pitel 5.2 MuSchG
duelle Infektionsgefédhrdung an der Einsatzschule D D
beriicksichtigt?
2.4 | Ist ausgeschlossen, dass die schwangere oder stil- Beratung und Beseitigung von er- §11 Abs. 5
lende Frau Tatigkeiten ausubt, bei der eine er- hohten Unfallgefahren Satz 6
hohte Unfallgefahr (Sturzgefahr auf Tritten/Leitern, | [ | [ Untersagung der Benutzung von MuSchG
etc.) vorliegt? Aufstiegshilfen, z.B. Leitern, Tritte.
2.5 | Ist ausgeschlossen, dass die schwangere oder stil- Verbot der Tatigkeit, beim Vorliegen § 11 Abs. 5
lende Frau Unterricht in sportlichen Handlungsfel- einer Schwangerschaft Unterrichts- Satz 1
dern mit erhéhter Unfallgefahr (z.B. Hilfestellung 1| O planung anpassen MuSchG
beim Gerateturnen, Schwimmunterricht etc.) gibt?
2.6 Ist ausgeschlossen, dass die schwangere oder stil- Organisatorische Malinahmen, ggf. 89 Abs. 2,
lende Frau eine Tatigkeit mit erhdhter Unfallgefahr Freistellung von der Pausenaufsicht §11
beim Aufenthalt im Schulgebsude (z.B. ,Durch- MuSchG
kampfen“ von Schiler*innentrauben auf Fluren)
und/oder bei der Pausenaufsicht ausubt (z.B. D D
Rempeleien der Schiler*innen mit Kontakt zur
Lehrkraft, korperliches Eingreifen der Lehrkraft bei
Streitigkeiten etc.)?
Bei weiteren Belastungen/Gefahrdungen zu er-
ganzen. ] ]
Physikalische Gefahrdungen
3.1 | Ist ausgeschlossen, dass regelméaRig ohne mecha- Organisatorische MaBnahmen, ggf. § 11 Abs. 5
nische Hilfsmittel Lasten >5 kg gehoben oder be- |:| D Anpassung der Tatigkeit/ Unter- l\sﬂitécth

wegt werden missen?

richtsplanung
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Handlungshilfen zum Arbeits- und Gesundheitsschutz fur staatliche Schulen in Bayern

Nr. Prifkriterium Erfullt Dringlich- | MaBnahme(n) Durchfiihrung der Schutzziel/ | Wirksamkeits-
keit MaRnahme Rechts- kontrolle
Ja Nein | Niedrig Wer? Bis grundlagen Mwer? | Bis Wirk-
Mittel wann? wann? | sam?
Hoch
3.2 | Ist ausgeschlossen, dass ohne mechanische Hilfs- Organisatorische Malinahmen, ggf. § 11 Abs. 5
mittel gelegentlich Gegenstande oder Schiler >10 Anpassung der Tatigkeit/ Unter- Satz 1
kg gehoben oder bewegt werden miissen (z.B. | O richtsplanung MuSchG
Aufbau von Sportgeraten, Umgang mit kérperbe-
hinderten Kindern etc.)?
3.3 | Ist ausgeschlossen, dass eine Tatigkeit in Hitze, Organisatorische MalRnahmen, ggf. § 11 Abs. 3
Kalte oder Nasse ausgetibt wird (Pausenaufsicht, ] ] Anpassung der Tatigkeit/ Unter- Satz 3
Schulausflug, Schulfahrt, Sportfest etc.)? richtsplanung MuSchG
3.4 | Ist ausgeschlossen, dass sich die schwangere Organisatorische MaBnahmen, ggf. § 11 Abs. 5
Frau dauernd strecken, hocken oder gebuckt hal- Anpassung der Tatigkeit/ Unter- Satz 4
ten muss (z.B. Betreuung von behinderten Kin- 1| O richtsplanung MuSchG
dern, Sportunterricht)?
3.5 | Ist ausgeschlossen, dass ein dauernder Larmpe- Organisatorische MalRnahmen, ggf. § 11 Abs. 3
gel (Beurteilungspegel von tber 80 dB(A) herrscht Anpassung der Tatigkeit/ Unter- I\S/Iaté 2hG
(ggf. Messung veranlassen) oder eine Exposition D D richtsplanung , Kein Aufenthalt in usc
gegeniber impulshaltigen Gerauschen vorliegt? Bereichen mit Larm von Uber 80dB
(A)
3.6 | Ist ausgeschlossen, dass eine Gefahr durch regel- Organisatorische Malinahmen, ggf. § 11 Abs. 3
maRige StdRe oder Erschutterungen (z.B. auf oder Anpassung der Tatigkeit/ Unter- Satz 2
in der Nahe von Maschinen, im Sportunterricht) 1| O richtsplanung MuSchG
besteht?
3.7 | Ist ausgeschlossen, dass eine Verletzungsgefahr Organisatorische MafBnahmen, ggf. 89 Abs. 2
durch aggressive Verhaltensweisen von Schi- Anpassung der Tatigkeit/ Unter- MuSchG
lertinnen (z.B. Kratzen, Bei3en, Schlagen, Treten D D richtsplanung
etc.) besteht?
3.8 | Ist ausgeschlossen, dass eine Verletzungsgefahr Organisatorische MaBnahmen, ggf. 89 Abs. 2
durch Schiler*innen mit Krampfanféllen (z.B. ver- Anpassung der Tatigkeit/ Unter- MuSchG
sehentliche Trittverletzungen bei epileptischem D |:| richtsplanung
Anfall) besteht?
3.9 Ist ein Umgang mit ionisierenden und nicht ionisie- ggf. Anpassung der Unterrichtspla- § 11 Abs. 3
renden Strahlungen (z.B. Laserstrahlung, Ront- nung Satz 1
genstrahlung oder radioaktive Stoffen) ausge- | O MuSchG
schlossen?
3.10 | Ist bei Tatigkeiten mit langerem Stehen eine Sitz- Sitzgelegenheit schaffen, ggf. Verbot 8§11 AES' 5
MuSchG

gelegenheit vorhanden?

bzw. Anpassung der Tatigkeit
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Handlungshilfen zum Arbeits- und Gesundheitsschutz fur staatliche Schulen in Bayern

diesen Gefahrstoffen im gleichen Arbeitsraum)?

1. krebserzeugende, fruchtschadigende
oder erbgutverandernde Gefahrstoffe
H-Sétze (Sicherheitsdatenblatter): H340,
H341, H350, H351, H360, H361, H362

2. spezifisch zielorgantoxische
Gefahrstoffe nach einmaliger Exposition
(H370)

3. akut toxische Gefahrstoffe (H300,
H301, H310, H311, H330, H331)

4. Blei und Bleiderivaten

5. nach TRGS 900 mit ,Z“ bewertete
Gefahrstoffe (auch bei Einhaltung des
Grenzwertes moglicherweise
fruchtschadigend)

halten der vorgeschriebenen Grenz-
werte. Falls Ersetzen nicht méglich:
Verbot von Téatigkeiten mit Kontakt
zu den Gefahrstoffen. Unterrichtspla-
nung anpassen. Falls Gefahrstoffe
nicht eingestuft sind, sind diese wie
Gefahrstoffe mit Gefahrdung zu be-
werten.

Beratung durch AMIS-Bayern emp-
fohlen.

Nr. Prifkriterium Erfullt Dringlich- | MaBnahme(n) Durchfiihrung der Schutzziel/ | Wirksamkeits-
keit MaRnahme Rechts- kontrolle
Ja Nein | Niedrig Wer? Bis grundlagen Mwer? | Bis Wirk-
Mittel wann? wann? | sam?
Hoch
Bei weiteren Belastungen/Gefédhrdungen zu er-
ganzen. |:| |:|
4 Chemische Gefahrdungen
4.1 | Ist ausgeschlossen, dass Kontakt zu folgenden Prufen ob Ersatz durch ungefahrli- § 11 Abs. 1
Gefahrstoffen besteht (Arbeit mit diesen Gefahr- chere Gefahrstoffe (nach TRGS 900 MuSchG
stoffen oder auch Tatigkeit anderer Personen mit mit ,,Y* bewertet) moglich und Ein- fmlé(ﬁ]kg 1

Bei weiteren Belastungen/Gefahrdungen zu er-
ganzen.
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Handlungshilfen zum Arbeits- und Gesundheitsschutz fur staatliche Schulen in Bayern

Nr. Prifkriterium Erfullt Dringlich- | MaBnahme(n) Durchfiihrung der Schutzziel/ | Wirksamkeits-
keit MaRnahme Rechts- kontrolle
Ja Nein | Niedrig Wer? Bis grundlagen Mwer? | Bis Wirk-
Mittel wann? wann? | sam?
Hoch
5 Biologische Gefahrdungen/ Infektionsgefahr-
dung
5.1 | Ist beriicksichtigt, dass bei Schiilerkontakt eine In- Freistellung von der Tatigkeit bis Be- § 11 Abs. 2
fektionsgefahr vorliegen kdnnte (Unterricht, Be- urteilung der individuellen Infekti- und 3
gegnung von Schulergruppen auf Gangen etc.)? gnsgétlafahrdténg '\\;lolr(ljeg]tci_lnr:ormart]ion MuSchG
er Eltern Gber Meldepflicht nac
834 Infektionsschutzgesetz und zu-
satzlich auf gesonderte Bitte um Mel-
D D dung bei Ringelroteln, SARS-CoV-2
und Virusgrippe (Influenza) (da diese
Erkrankungen nicht von 834 IfSG er-
fasst werden). Anpassen der Tatig-
keit/Unterrichtsplanung, ggf. (befris-
tetes) Beschaftigungsverbot in der
Schule
5.2 | Ist ausgeschlossen, dass Kontakt zu Urin, Blut, Berticksichtigung der individuellen § 11 Abs. 2
Speichel oder Stuhlgang (enger pflegerischer Kon- Infektionsgefahrdung, Arbeitsschutz und 3
takt, Begleitung zu Toilettengéngen, Windelwech- Uberprufen, organisatorische Maf3- MuSchG
seln oder auch zu anderen potenziell infektibsen D D nahmen, ggf. Anpassen der Tétig-
Materialien) vorliegt? keit/Unterrichtsplanung, ggf. Verbot
der Tatigkeit
5.3 | Ist ausgeschlossen, dass das Risiko besteht, sich Beriicksichtigung der individuellen § 9 Abs. 2
S0 zu verletzen, dass eine Infektionsgefahr be- Infektionsgefahrdung, Arbeitsschutz MuSchG
steht? (z.B. Bisse durch Schiler*innen, Arbeiten Uberprufen, organisatorische Mal3-
mit Schiler*innen an schneidenden/ stechenden D D nahmen, ggf. Anpassen der Tétig-
Werkzeugen / Maschinen) keit/Unterrichtsplanung, ggf. Verbot
der Tatigkeit
5.4 | Ist ausgeschlossen, dass Kontakt zu Erde (z.B. im Beriicksichtigung der individuellen 8§ 1d1 Abs. 2
Schulgarten) vorliegt? Infektionsgefahrdung, Arbeitsschutz und 3
(Infektion mit Toxoplasma gondii (Toxoplasmose)) Ol O tiberpriifen, organisatorische MaRk- MuSchG
nahmen, ggf. Anpassen der Tétig-
keit/Unterrichtsplanung, ggf. Verbot
der Tatigkeit
5.5 | Ist ausgeschlossen, dass Kontakt zu Zecken bei Arbeitsschutz Gberpriifen, organisa- § 11 Abs. 2
regelmafigen Schulaktivitaten im Wald / auf Wie- |:| D torische Mallnahmen, ggf. Anpassen K/lnudszhe

sen besteht?
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Handlungshilfen zum Arbeits- und Gesundheitsschutz fur staatliche Schulen in Bayern

Nr. Prifkriterium Erfullt Dringlich- | MaBnahme(n) Durchfiihrung der Schutzziel/ | Wirksamkeits-
keit MaRnahme Rechts- kontrolle
Ja Nein | Niedrig Wer? Bis grundlagen Mwer? | Bis Wirk-
Mittel wann? wann? | sam?
Hoch
der Tatigkeit/Unterrichtsplanung,
ggf. Verbot der Tatigkeit
5.6 Ist ausgeschlossen, dass Kontakt zu Erregern wie SchutzmaRnahmen Gberprifen, Ver- §11 Abs. 2
Bakterien / Viren / Pilzen der Risikogruppen 2,3 bot der Tatigkeit mit biologischen MuSchG
und 4 (z.B. Biologieunterricht) besteht? D D Arbeitsstoffen der Risikogruppe 2-4
Beratung durch AMIS-Bayern emp-
fohlen
5.7 Ist ausgeschlossen, dass Kontakt zu Tieren Kein Kontakt zu Tieren: § 11 Abs. 2
Hunde, Katzen, Nager etc.) besteht? Ggf. Anpassen der Tatigkeit/Unter- und 3
( ’ : 1| O rightsplgnung, z.B.: Ver%ot der Tatig- MuSchG
keit
5.8 | Werden MalRnahmen ergriffen, wenn der Schule In Abhéngigkeit des Ergebnisses der §§ 9-11
eine der folgenden Krankheiten aktuell gemeldet individuellen Infektionsgefahrdung MuSchG
wird: Anpassen der Tatigkeit/Unterrichts-
Keuchhusten (Pertussis), SARS-CoV-2, Virus- planung, ggf. (befristetes) Beschafti-
grippe (Influenza), Scharlach, Masern, Mumps, |:| D gungsverbot in der Schule
Roételn, Ringelrételn (Parvovirus-B-19-Infektion),
Windpocken (Varizellen), Gurtelrose (Herpes Zos-
ter), Hepatitis A oder Hepatitis B?
5.9 | Werden MalRnahmen ergriffen, wenn eine Organisatorische MaBnahmen er- §§9-11
Schwangere ein offensichtlich an Erkaltungs- greifen, welche den Kontakt der MuSchG
krankheiten leidendes Kind im Unterricht betreut? D D Schwangeren zu einem Kind mit
deutlichen Erkéltungssymptomen
verhindert.
5.1 | Werden Maflnahmen ergriffen um aerosolintensive Organisatorische Maf3nahmen: an- §89-10
0 Unterrichtsinhalte (z.B. Singen, Blasmusik, Sport- ] ] passen der Unterrichtsinhalt (z.B. MuSchG
unterricht) zu vermeiden) kein Singen, Blasmusik, Sport)
Bei weiteren Belastungen/Gefahrdungen zu er-
ganzen. D D
6. Psychische Belastungen
6.1 | Sofern psychische Belastungen bei der Gefahr- SchutzmafRnahmen tberprifen, or- 89
MuSchG

dungsbeurteilung Teil Psyche identifiziert wurden:

ganisatorische MaRnahmen, ggf. An-
passen der Tatigkeit/Unterrichtspla-
nung, ggf. Verbot der Tétigkeit
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Nr. Prufkriterium Erfullt Dringlich- | MaBnahme(n) Durchfiihrung der Schutzziel/ | Wirksamkeits-
keit MaRnahme Rechts- kontrolle
Ja Nein | Niedrig Wer? Bis grundlagen Mwer? | Bis Wirk-
Mittel wann? wann? | sam?
Hoch

Wurden SchutzmafRnahmen zur Belastungsmini-
mierung eingeleitet oder/und Unterstiitzungsange-
bote fur Beschaftigte zum besseren Umgang mit
psychischen Belastungen initiiert?

6.2 | Bei weiteren Belastungen/Gefahrdungen zu er-

ganzen. D D

Bayerisches Landesamt fir Gesundheit und Lebensmittelsicherheit 13
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Mustervorlage: Schul- und situationsspezifische Belastungen/Gefahrdungen

Nr. Prufkriterium Erfullt Dring- MafRnahme(n) Durchfiihrung der Schutzziel/ | Wirksamkeits-
lichkeit MaRnahme Rechts- kontrolle
Ja Nein | Niedrig Wer? Bis grundlagen ["wer? | Bis Wirk-
Mittel wann? wann? | sam?
Hoch

N I I I o I O I O O O O A A
N O O A
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4 Hinweise

Rechtliche Pflicht der Schulleitung im Zusammenhang mit der anlasslosen Gefahr-
dungsbeurteilung Mutterschutz gemalf3 8§14 des Mutterschutzgesetzes:

Die Schulleitung hat alle Personen, die bei ihr beschéftigt sind, Giber das Ergebnis der obigen
Gefahrdungsbeurteilung und tber die ggf. notwendigen Schutzmafinahmen bei Meldung einer
Schwangerschaft zu informieren.

4.1 Malnahmen bei Meldung einer Schwangerschaft

Sobald eine Frau dem Arbeitgeber (Schulleiter) mitgeteilt hat, dass sie schwanger ist oder
stillt, muss eine anlassbezogene Gefahrdungsbeurteilung fir die schwangere oder stil-
lende Frau anhand ihrer konkreten Arbeitsbedingungen durchgefihrt werden. Bewahrt hat
sich eine Einbeziehung der Schwangeren bei der Bearbeitung der Gefahrdungsbeurtei-
lung in Bezug auf die Infektionsgefahrdung.

Die Schulleitung hat eine schwangere oder stillende Frau Uber das Ergebnis der Geféahr-
dungsbeurteilung und Gber die damit verbundenen, fir sie erforderlichen Schutzmaf3nah-
men zu informieren.

Die Schulleitung darf eine schwangere oder stillende Frau nur diejenigen Tatigkeiten aus-
Uben lassen, fur die er die laut Gefahrdungsbeurteilung erforderlichen Schutzmaf3nahmen
getroffen hat.

Die Schulleitung hat die Schutzmaf3nahmen auf ihre Wirksamkeit zu tberprifen und er-
forderlichenfalls den sich &ndernden Gegebenheiten anzupassen.

Kann die von der Schulleitung ermittelte Gefahrdung am Arbeitsplatz nicht durch Andern
der Arbeitsbedingungen oder innerbetriebliche Umsetzung beseitigt werden, muss seitens
der Schulleitung ein betriebliches Beschéftigungsverbot nach 8§13 Mutterschutzgesetz fiir
diese schwangere Frau ausgesprochen werden. (Freistellung, evtl. zeitlich befristet)

Zusétzlich hat die Schulleitung einer schwangeren oder stillenden Frau ein Gesprach Gber
weitere Anpassungen ihrer Arbeitsbedingungen/ Ausbildungsbedingungen anzubieten.

Bei jeder Anderung der Tatigkeit muss eine neue, anlassbezogene Gefahrdungsbeurtei-
lung erstellt werden.
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4.2 Besondere Arbeitssituationen beim Einsatz einer schwangeren
Lehrkraft

4.2.1 Mobile Reserve

Bei Einsatz einer schwangeren oder stillenden Lehrkraft als Mobile Reserve muss die aktuelle
anlassbezogene Gefahrdungsbeurteilung incl. der individuellen Infektionsgeféahrdung an der
Einsatzschule fir jeden ihrer Einsatzorte vor Antritt des Einsatzes bertcksichtigt werden.

4.2.2 Wandertage/ Exkursionen

Wird eine schwangere/stillende Lehrkraft als Begleitung bei Wandertagen/ Exkursionen ein-
gesetzt, muss zuvor die anlassbezogene Gefahrdungsbeurteilung Uberprift und angepasst
werden. Ggf. missen organisatorische Mal3Bhahmen getroffen werden.

Bzgl. Teilnahme von Schulerinnen sind die Ausfihrungen vom AfMu ,Teilnahme von schwan-
geren oder stillenden Schiilerinnen und Studentinnen an Schulfahrten und Exkursionen® zu
berucksichtigen.

4.2.3 Klassenfahrten

Wird eine schwangere/stillende Lehrkraft als Begleitung bei einer Schilerfahrt eingesetzt,
muss zuvor die anlassbezogene Gefahrdungsbeurteilung tberprift und angepasst werden.
Zu bertcksichtigen ist bei mehrtagigen Schilerfahrten zudem, dass eine Begleitperson ver-
pflichtet ist, wahrend der gesamten Schilerfahrt ihre Aufsichts- und Firsorgepflicht im ihr
ubertragenen Rahmen wahrzunehmen (KMBek vom 9.7.2010, Ziff. 5.1; Durchfuihrungshin-
weise zu Schilerfahrten). Dies kann flr schwangere Lehrkréafte eine nach MuSchG unzulas-
sige Mehrarbeit nach sich ziehen.

Ein Einsatz schwangerer Lehrkréfte an mehrtagigen Schilerfahrten ist deshalb nicht zu emp-
fehlen.

4.2.4 Schulfeiern

Wird eine schwangere/stillende Lehrkraft bei Schulfeiern eingesetzt, muss zuvor die anlass-
bezogene Gefahrdungsbeurteilung Gberprift und angepasst werden. Die geltenden Arbeits-
zeitregelungen missen eingehalten werden.

4.2.5 Besuch von Praktikant*innen am Einsatzort

Muss eine schwangere/stillende Lehrkraft Praktikant*innen am Einsatzort besuchen, muss zu-
vor die anlassbezogene Gefahrdungsbeurteilung Uberprift und angepasst werden.

4.2.6 Erste-Hilfe-Mallhahmen

Schwangere/stillende Lehrkréafte sollen nicht als schulische Ersthelfer benannt werden.

5 Weiterfuhrende Informationen

Weitere Informationen zum Mutterschutz finden Sie auch auf folgenden Seiten:
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o Leitfaden zum Mutterschutz des Bundesministerium flr Familie, Senioren, Frauen
und Jugend; 03.01.2023; BMESFJ - Leitfaden zum Mutterschutz

o Arbeitgeberleitfaden zum Mutterschutz des Bundesministerium fur Familie, Senioren,
Frauen und Jugend; 02.06.2020;
https://www.bmfsfj.de/bmfsfj/service/publikationen/arbeitgeberleitfaden-zum-mutter-
schutz-121860

e Bayerische Gewerbeaufsicht: Mutterschutz-Uberblick; Mutterschutz - Uberblick (bay-
ern.de)

o Gesetz zum Schutz von Muttern bei der Arbeit, in der Ausbildung und im Studium
(Mutterschutzgesetz - MuSchG); MuSchG - nichtamtliches Inhaltsverzeichnis (ge-
setze-im-internet.de)

e Verordnung Uber Urlaub, Mutterschutz und Elternzeit der bayerischen Beamten (Bay-
erische Urlaubs- und Mutterschutzverordnung — UrlMV); UrIMV: Verordnung Uber Ur-
laub, Mutterschutz und Elternzeit der bayerischen Beamten (Bayerische Urlaubs- und
Mutterschutzverordnung — UrIMV) Vom 28. November 2017 (GVBI. S. 543; 2019 S.
328) BayRS 2030-2-31-F (88 1-27) - Birgerservice (gesetze-bayern.de)

¢ Bundesanstalt fir Arbeitsschutz und Arbeitsmedizin: Grundlagen - Welche Rolle
spielt der Mutterschutz
BAUA - Grundlagen - Grundlagen - Bundesanstalt fur Arbeitsschutz und Arbeitsmedi-
zin

e Ausschuss fiir Mutterschutz; Empfehlung zur mutterschutzrechtlichen Bewertung von
Gefahrdungen durch SARS-CoV-2; Stand 02.09.2022; https://www.ausschuss-fuer-
mutterschutz.de/fileadmin/content/Dokumente/Empfehlung AfMu_ SARS-CoV.pdf

e Ausschuss fur Mutterschutz; Teilnahme von schwangeren oder stillenden Schulerin-
nen und Studentinnen an Schulfahrten und Exkursionen; Stand 15.09.2022;
https://www.ausschuss-fuer-mutterschutz.de/fileadmin/content/Dokumente/Mu-
SchE_01-2022_- Teilnahme_von_schwangeren_oder_stillenden_Schuelerin-
nen_und_Studentinnen_an_Schulfahrten_und_Exkurionen.pdf

Impressum

Herausgeber: Bayerisches Landesamt fir
Gesundheit und Lebensmittelsicherheit (LGL)
Eggenreuther Weg 43, 91058 Erlangen

Telefon: 09131 6808-0

Telefax: 09131 6808-2102

E-Mail: poststelle@Igl.bayern.de

Internet: www.Igl.bayern.de

Bildnachweis: Bayerisches Landesamt fir
Gesundheit und Lebensmittelsicherheit (LGL)
Titelbild: @Panthermedia

Stand: Mai 2023

© Bayerisches Landesamt fiir Gesundheit und Lebensmittelsicherheit
alle Rechte vorbehalten

Diese Druckschrift wird kostenlos im Rahmen der Offentlichkeitsarbeit der Bayerischen Staatsregierung herausgegeben. Sie
darf weder von den Parteien noch von Wahlwerbern oder Wahlhelfern im Zeitraum von finf Monaten vor einer Wahl zum Zweck

Bayerisches Landesamt fiir Gesundheit und Lebensmittelsicherheit 17


https://www.bmfsfj.de/bmfsfj/service/publikationen/leitfaden-zum-mutterschutz-73756
https://www.gewerbeaufsicht.bayern.de/arbeitsschutz/sozialer_arbeitsschutz/mutterschutz/#:~:text=F%C3%BCr%20die%20Besch%C3%A4ftigung%20einer%20schwangeren,dem%20Bayern%2DPortal%20zur%20Verf%C3%BCgung.
https://www.gewerbeaufsicht.bayern.de/arbeitsschutz/sozialer_arbeitsschutz/mutterschutz/#:~:text=F%C3%BCr%20die%20Besch%C3%A4ftigung%20einer%20schwangeren,dem%20Bayern%2DPortal%20zur%20Verf%C3%BCgung.
https://www.gesetze-im-internet.de/muschg_2018/
https://www.gesetze-im-internet.de/muschg_2018/
https://www.gesetze-bayern.de/Content/Document/BayUrlMV
https://www.gesetze-bayern.de/Content/Document/BayUrlMV
https://www.gesetze-bayern.de/Content/Document/BayUrlMV
https://www.gesetze-bayern.de/Content/Document/BayUrlMV
https://www.baua.de/DE/Themen/Arbeitsgestaltung-im-Betrieb/Gefaehrdungsbeurteilung/Grundlagenwissen/Grundlagen/Grundlagen_dossier.html?pos=8
https://www.baua.de/DE/Themen/Arbeitsgestaltung-im-Betrieb/Gefaehrdungsbeurteilung/Grundlagenwissen/Grundlagen/Grundlagen_dossier.html?pos=8
https://www.ausschuss-fuer-mutterschutz.de/fileadmin/content/Dokumente/Empfehlung_AfMu_SARS-CoV.pdf
https://www.ausschuss-fuer-mutterschutz.de/fileadmin/content/Dokumente/Empfehlung_AfMu_SARS-CoV.pdf

Handlungshilfen zum Arbeits- und Gesundheitsschutz fur staatliche Schulen in Bayern

der Wahlwerbung verwendet werden. Dies gilt fir Landtags-, Bundestags-, Kommunal- und Europawahlen. Missbrauchlich ist
wahrend dieser Zeit insbesondere die Verteilung auf Wahlveranstaltungen, an Informationsstanden der Parteien sowie das Ein-
legen, Aufdrucken und Aufkleben parteipolitischer Informationen oder Werbemittel. Untersagt ist gleichfalls die Weitergabe an
Dritte zum Zweck der Wahlwerbung. Auch ohne zeitlichen Bezug zu einer bevorstehenden Wabhl darf die Druckschrift nicht in
einer Weise verwendet werden, die als Parteinahme der Staatsregierung zugunsten einzelner politischer Gruppen verstanden
werden konnte. Den Parteien ist es gestattet, die Druckschrift zur Unterrichtung ihrer eigenen Mitglieder zu verwenden. Diese
Publikation ist urheberrechtlich geschitzt, die publizistische Verwertung — auch von Teilen — der Veréffentlichung wird jedoch
ausdricklich begrii3t. Bitte nehmen Sie Kontakt mit dem Herausgeber auf, der Sie, wenn mdoglich, mit digitalen Daten der
Inhalte und bei der Beschaffung der Wiedergaberechte unterstitzt. Alle Rechte sind vorbehalten. Die Broschire wird kostenlos
abgegeben, jede entgeltliche Weitergabe ist untersagt. Diese Broschire wurde mit gro3er Sorgfalt zusammengestellt. Eine Ge-
wabhr fur die Richtigkeit und Vollstandigkeit kann dennoch nicht ibernommen werden. Fur die Inhalte fremder Internetangebote
sind wir nicht verantwortlich.

BAYERN | DIREKT ist Ihr direkter Draht zur Bayerischen Staatsregierung. Unter
Telefon 089 122220 oder per E-Mail unter direkt@bayern.de erhalten Sie Informa-
tionsmaterial und Broschiren, Auskunft zu aktuellen Themen und Internetquellen
sowie Hinweise zu Behorden, zusténdigen Stellen und Ansprechpartnern bei der
Bayerischen Staatsregierung.

Bayerisches Landesamt fiir Gesundheit und Lebensmittelsicherheit 18



	Name der Schule Ort Schulstempel: 
	Schulart und ggf Ausbildungs Fachrichtung: 
	Datum: 
	Name Vorname: 
	Datum-0: 
	Name Vorname-0: 
	Funktion: 
	Name Vorname-1: 
	Funktion-0: 
	Name Vorname-2: 
	Schule: 
	ggf RäumeRaumArbeitsplatz: 
	Bearbeiterin: 
	Erstellungsdatum: 
	ChkBox-0: Off
	ChkBox-1: Off
	Textfield-9: 
	Textfield-10: 
	Textfield-11: 
	Textfield-12: 
	Textfield-13: 
	Textfield-14: 
	ChkBox-2: Off
	ChkBox-3: Off
	12: 
	12-0: 
	12-1: 
	12-2: 
	12-3: 
	12-4: 
	ChkBox-4: Off
	ChkBox-5: Off
	13: 
	13-0: 
	13-1: 
	13-2: 
	13-3: 
	13-4: 
	ChkBox-6: Off
	ChkBox-7: Off
	14: 
	14-0: 
	14-1: 
	14-2: 
	14-3: 
	14-4: 
	ChkBox-8: Off
	ChkBox-9: Off
	Textfield-15: 
	Textfield-16: 
	Textfield-17: 
	Textfield-18: 
	Textfield-19: 
	Textfield-20: 
	ChkBox-11: Off
	ChkBox-12: Off
	Textfield-32: 
	Textfield-33: 
	Textfield-34: 
	Textfield-35: 
	Textfield-36: 
	Textfield-37: 
	ChkBox-13: Off
	ChkBox-14: Off
	Textfield-38: 
	Textfield-39: 
	Textfield-40: 
	Textfield-41: 
	Textfield-42: 
	Textfield-43: 
	Textfield-44: 
	ChkBox-15: Off
	ChkBox-16: Off
	Textfield-45: 
	Textfield-46: 
	Textfield-47: 
	Textfield-48: 
	Textfield-49: 
	Textfield-50: 
	Textfield-51: 
	Textfield-52: 
	ChkBox-17: Off
	ChkBox-18: Off
	Textfield-63: 
	Textfield-64: 
	Textfield-65: 
	Textfield-66: 
	Textfield-67: 
	Textfield-68: 
	ChkBox-19: Off
	ChkBox-20: Off
	Textfield-69: 
	Textfield-70: 
	Textfield-71: 
	Textfield-72: 
	Textfield-73: 
	Textfield-74: 
	ChkBox-22: Off
	ChkBox-23: Off
	23: 
	23-0: 
	23-1: 
	23-2: 
	23-3: 
	23-4: 
	ChkBox-24: Off
	ChkBox-25: Off
	24: 
	24-0: 
	24-1: 
	24-2: 
	24-3: 
	24-4: 
	ChkBox-26: Off
	ChkBox-27: Off
	25: 
	25-0: 
	25-1: 
	25-2: 
	25-3: 
	25-4: 
	ChkBox-28: Off
	ChkBox-29: Off
	Textfield-85: 
	Textfield-86: 
	Textfield-87: 
	Textfield-88: 
	Textfield-89: 
	Textfield-90: 
	ChkBox-30: Off
	ChkBox-31: Off
	Textfield-92: 
	Textfield-93: 
	Textfield-94: 
	Textfield-95: 
	Textfield-96: 
	Textfield-97: 
	Textfield-98: 
	Textfield-99: 
	ChkBox-32: Off
	ChkBox-33: Off
	31: 
	31-0: 
	31-1: 
	31-2: 
	31-3: 
	31-4: 
	ChkBox-35: Off
	ChkBox-36: Off
	Textfield-100: 
	Textfield-101: 
	Textfield-102: 
	Textfield-103: 
	Textfield-104: 
	Textfield-105: 
	ChkBox-37: Off
	ChkBox-38: Off
	33: 
	33-0: 
	33-1: 
	33-2: 
	33-3: 
	33-4: 
	ChkBox-39: Off
	ChkBox-40: Off
	34: 
	34-0: 
	34-1: 
	34-2: 
	34-3: 
	34-4: 
	ChkBox-41: Off
	ChkBox-42: Off
	Textfield-106: 
	Textfield-107: 
	Textfield-108: 
	Textfield-109: 
	Textfield-110: 
	Textfield-111: 
	ChkBox-43: Off
	ChkBox-44: Off
	36: 
	36-0: 
	36-1: 
	36-2: 
	36-3: 
	36-4: 
	ChkBox-45: Off
	ChkBox-46: Off
	37: 
	37-0: 
	37-1: 
	37-2: 
	37-3: 
	37-4: 
	ChkBox-47: Off
	ChkBox-48: Off
	38: 
	38-0: 
	38-1: 
	38-2: 
	38-3: 
	38-4: 
	ChkBox-49: Off
	ChkBox-50: Off
	39: 
	39-0: 
	39-1: 
	39-2: 
	39-3: 
	39-4: 
	ChkBox-51: Off
	ChkBox-52: Off
	310: 
	310-0: 
	310-1: 
	310-2: 
	310-3: 
	310-4: 
	Textfield-112: 
	ChkBox-54: Off
	ChkBox-55: Off
	Textfield-113: 
	Textfield-114: 
	Textfield-115: 
	Textfield-116: 
	Textfield-117: 
	Textfield-118: 
	Textfield-119: 
	Textfield-120: 
	ChkBox-56: Off
	ChkBox-57: Off
	Textfield-121: 
	Textfield-122: 
	Textfield-123: 
	Textfield-124: 
	Textfield-125: 
	Textfield-126: 
	ChkBox-58: Off
	ChkBox-59: Off
	Textfield-128: 
	Textfield-129: 
	Textfield-130: 
	Textfield-131: 
	Textfield-132: 
	Textfield-133: 
	Textfield-134: 
	Textfield-135: 
	ChkBox-61: Off
	ChkBox-62: Off
	ChkBox-63: Off
	ChkBox-64: Off
	Textfield-152: 
	Textfield-153: 
	Textfield-154: 
	Textfield-155: 
	Textfield-156: 
	Textfield-157: 
	ChkBox-65: Off
	ChkBox-66: Off
	Textfield-158: 
	Textfield-159: 
	Textfield-160: 
	Textfield-161: 
	Textfield-162: 
	Textfield-163: 
	ChkBox-67: Off
	ChkBox-68: Off
	Textfield-164: 
	Textfield-165: 
	Textfield-166: 
	Textfield-167: 
	Textfield-168: 
	Textfield-169: 
	ChkBox-69: Off
	ChkBox-70: Off
	Textfield-170: 
	Textfield-171: 
	Textfield-172: 
	Textfield-173: 
	Textfield-174: 
	Textfield-175: 
	ChkBox-72: Off
	ChkBox-73: Off
	Textfield-187: 
	Textfield-188: 
	Textfield-189: 
	Textfield-190: 
	Textfield-191: 
	Textfield-192: 
	ChkBox-74: Off
	ChkBox-75: Off
	Textfield-193: 
	Textfield-194: 
	Textfield-195: 
	Textfield-196: 
	Textfield-197: 
	Textfield-198: 
	ChkBox-76: Off
	ChkBox-77: Off
	Textfield-199: 
	Textfield-200: 
	Textfield-201: 
	Textfield-202: 
	Textfield-203: 
	Textfield-204: 
	ChkBox-78: Off
	ChkBox-79: Off
	Textfield-205: 
	Textfield-206: 
	Textfield-207: 
	Textfield-208: 
	Textfield-209: 
	Textfield-210: 
	ChkBox-80: Off
	ChkBox-81: Off
	Textfield-211: 
	Textfield-212: 
	Textfield-213: 
	Textfield-214: 
	Textfield-215: 
	Textfield-216: 
	Textfield-217: 
	ChkBox-82: Off
	ChkBox-83: Off
	Textfield-218: 
	Textfield-219: 
	Textfield-220: 
	Textfield-221: 
	Textfield-222: 
	Textfield-223: 
	Textfield-224: 
	Textfield-225: 
	ChkBox-84: Off
	ChkBox-85: Off
	61: 
	61-0: 
	61-1: 
	61-2: 
	61-3: 
	61-4: 
	ChkBox-87: Off
	ChkBox-88: Off
	62: 
	62-0: 
	62-1: 
	62-2: 
	62-3: 
	62-4: 
	62-5: 
	62-6: 
	Textfield-237: 
	Textfield-238: 
	ChkBox-90: Off
	ChkBox-91: Off
	Textfield-239: 
	Textfield-240: 
	Textfield-241: 
	Textfield-242: 
	Textfield-243: 
	Textfield-244: 
	Textfield-245: 
	Textfield-246: 
	Textfield-247: 
	Textfield-248: 
	ChkBox-92: Off
	ChkBox-93: Off
	Textfield-249: 
	Textfield-250: 
	Textfield-251: 
	Textfield-252: 
	Textfield-253: 
	Textfield-254: 
	Textfield-255: 
	Textfield-256: 
	Textfield-257: 
	Textfield-258: 
	ChkBox-94: Off
	ChkBox-95: Off
	Textfield-259: 
	Textfield-260: 
	Textfield-261: 
	Textfield-262: 
	Textfield-263: 
	Textfield-264: 
	Textfield-265: 
	Textfield-266: 
	Textfield-267: 
	Textfield-268: 
	ChkBox-96: Off
	ChkBox-97: Off
	Textfield-269: 
	Textfield-270: 
	Textfield-271: 
	Textfield-272: 
	Textfield-273: 
	Textfield-274: 
	Textfield-275: 
	Textfield-276: 
	Textfield-277: 
	Textfield-278: 
	ChkBox-98: Off
	ChkBox-99: Off
	Textfield-279: 
	Textfield-280: 
	Textfield-281: 
	Textfield-282: 
	Textfield-283: 
	Textfield-284: 
	Textfield-285: 
	Textfield-286: 
	Textfield-287: 
	Textfield-288: 
	ChkBox-100: Off
	ChkBox-101: Off
	Textfield-289: 
	Textfield-290: 
	Textfield-291: 
	Textfield-292: 
	Textfield-293: 
	Textfield-294: 
	Textfield-295: 
	Textfield-296: 
	Textfield-297: 
	Textfield-298: 
	ChkBox-102: Off
	ChkBox-103: Off
	Textfield-299: 
	Textfield-300: 
	Textfield-301: 
	Textfield-302: 
	Textfield-303: 
	Textfield-304: 
	Textfield-305: 
	Textfield-306: 
	Textfield-307: 
	Textfield-308: 
	ChkBox-104: Off
	ChkBox-105: Off
	Textfield-309: 
	Textfield-310: 
	Textfield-311: 
	Textfield-312: 
	Textfield-313: 
	Textfield-314: 
	Textfield-315: 
	Textfield-316: 
	Textfield-317: 
	Textfield-318: 
	ChkBox-106: Off
	ChkBox-107: Off
	Textfield-319: 
	Textfield-320: 
	Textfield-321: 
	Textfield-322: 
	Textfield-323: 
	Textfield-324: 
	Textfield-325: 
	Textfield-326: 
	Textfield-327: 
	Textfield-328: 
	ChkBox-108: Off
	ChkBox-109: Off
	Textfield-329: 
	Textfield-330: 
	Textfield-331: 
	Textfield-332: 
	Textfield-333: 
	Textfield-334: 
	Textfield-335: 
	Textfield-336: 
	Textfield-337: 
	Textfield-338: 
	ChkBox-110: Off
	ChkBox-111: Off
	Textfield-339: 
	Textfield-340: 
	Textfield-341: 
	Textfield-342: 
	Textfield-343: 
	Textfield-344: 
	Textfield-345: 
	Textfield-346: 
	Textfield-347: 
	Textfield-348: 
	ChkBox-112: Off
	ChkBox-113: Off
	Textfield-349: 
	Textfield-350: 
	Textfield-351: 
	Textfield-352: 
	Textfield-353: 
	Textfield-354: 
	Textfield-355: 
	Textfield-356: 
	Textfield-357: 
	Textfield-358: 
	ChkBox-114: Off
	ChkBox-115: Off
	Textfield-359: 
	Textfield-360: 
	Textfield-361: 
	Textfield-362: 
	Textfield-363: 
	Textfield-364: 
	Textfield-365: 
	Textfield-366: 
	Textfield-127: 
	Textfield-146: 
	Textfield-147: 
	Textfield-148: 
	Textfield-149: 
	Textfield-150: 
	Textfield-151: 


